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HELVETISCHES GEPLÄNKEL
2)er nenbefteïïte Sfcattonalrat

fefct fidj unter anbern auê folgenben 33e=

rufsS&ccifcn sufammen: 40 9îegierungê=
rate unb fantonafc 9tcgierungêbeamie, 26
93erbanbêfeîretâre unb ^räftbenien, 35
2lbbofaten, 30 Sauern unb @eroerbetret=
benbe, 3 ^3ribatier§. Sratn, baê miff affo
fagen, bafj unfer Parlament abroedjê=
fungëroeffc eine erweiterte $antonêregte=
rung, ein grôfjereê 23erbanbêfefretariat,
eine bfäbierenbe ^ßrojefjfammer ober ein
.'panbefêinftitut fei. foffen toir nun aber,
bafj bie brei 5ßribatier§ nicbt bie Dber=
fjanb erfiaften, um fo unferm Parlamente
gar ben Stempel einer ^ßribatfadje auf*
jubrüden.

*
ftn Italien erregt baê ©rfdjetnen eineê

gaêciften Âated)iêmuê affge=
meineê Sfuffefjen, roeif barin auf bte

grage, roaê Italien nocb fet)Ie, geantroor*

tet roirb: (Sorfica Sîtjja SJtalta
baê £effin unb cin Seil ©raubünbenä 2C.

SBir ©djroeijer begreifen baê Sfuffefjen in
Italien nidjt, umfo roeniger, afê unê audj
noch 33erfdjiebeneê febftc unb toir ja aud)
gut fo einen Âatecfjiêmuê Ijerauêgeben
fönnten, ofjne bafj unê bamit irgenb
etroaë geholfen roäre. SBei unê roürben
foldje Sluêgaben bon ber ©teuerbebörbe
mit Sujuêfteuer befegt, ttidjt loegen bem
Seberatdcn, fonbern roegen bem ^nrjafie,
luaê biefen unjeitgemäfjen ©bort biel git
ftarf befaften roürbe.

*
2)a bei ber 8 a n b ê g e m e i n b e bon

Slbbenjelt 3l.=9tf). Sanbêgemetnbebefudjer
bor unb roäbrenb beê ©ibafteê bar>onKe=

fen, foff nun bie ©tbeêformel ïûrjer ge=

fafjt roerben. @ê ift audj borgefehen, ein
fcfjriftlictjeê ©efobniê einäufufjren. ©ê
roäre fidjer überroättigenb fcfjön, roenn

unter freiem Gimmel jeber fein ©efôbniê
in einem blauen Gumbert (roie bei ben
sJîationalratêroaf)Ien) gen Rimmel ftreden
toürbe. $mmerbtn ift ber IRegierungêrat
bon Stufjerrfjoben auf ber ©udje nacb
einem möglidjft furjeu Gcibfdjrour. ftm
©cgenfatj gu biefer Äürge foffen aber im
felben Danton unb burdj benfefben $Re=

gtcritngêrat beranlafjt, bie gafjnärgte, bte

einen amerifanifdjen ©of'tortitel gu £>aufe
fjaben, nach einem S3unbeêgeridjtêent=
fdjeib, fidj ftetê afê £>ert amerifanifdjer
Softor" titulieren faffen, überljaubt über*
äff ben Urfbrung ifjreê Softortitel ber*
nterfen. ©a roirb e§ affo iit gufunft tjei=

feen §err lt. ©. 2t.=®ottor, meinen ftäfy
nen gebt eê nidjt, roie eê ifjnen eigentlidj
gefjen foïïte", ober abje £>err bereinigte
Staaten bon üftorbamerifa ©oftor, fie
fdjiden mir bann bie Sftecfjnung jtt, nidjt
roaljr!" ®er Itnionê Softor (roie

Kaufleute
die im harten Existenzkampf abgespannt und
müde geworden sind, müssen, um ihre volle
geistige Leistungsfähigkeit zurückzugewinnen,
vorerst ihren Körper stärken. In Winklers
Kraft -Essenz finden sie einen Jungbrunnen,
dem viele Tausende die Erhaltung Ihrer
Gesundheit verdanken.

LA

FRANÇAISE

REGIE FRANÇAISE

CIGARETTES PUR MARYLAND
GAULOISES .fr. 1._
ELEGANTES " .-80

Engliscfi in 30 Stunden

geläufig sprechen lernt man
nach interessanter und leicht-

fasslicher Methode durch
37] brieflichen [Za2917g

Fernunterricht
Erfolg garantiert. 500 Referenz.

Spezialschule für Englisch
Rapid" in Luzern 666.

Prospekt gegen Rückporto.

| Seiralterv
bewährt.

Also bleiben!
wir dabei

DrWANDERS

das alte
einfache
gute
billige

iHusten
B

Um sich vorSdiaden zu bewahren,
verlangen Sie die MarkeWander

¦ ia Gummi
Bettunterlagen, Frauendou-
che t>uspensoiien, Leibbinden,
Thermometer, Glyzennspriz-
zen, sowie alle Sanitäts- und

Gummi- Artikel.
E. KAUFMANN

Sanitäts Geschäft
Kasernenstr. 11, Zürich 4

Preisliste A gratis.

Wil11 Hotel Schwanen 3Min v
Bahnhof

Gute Küche und gepflegte Weine. Stets
lebende Bachforellen. Neu renovierte freundl. Zimmer. Neue
geräumige Autogarage für div. Wagen. Bezintank. Oel. Tel. 15
Portier am Bahnhof Höfl. empfiehlt sich H. SCHILLING.

Kreurlinopti hotel helvetia-1Y1 OUZ.I11ILJ011 W. SCHEITLIN, Prop.
Komfortables Familien- u. Passanten-Hote an schönster Lage.
Bierrestaurant Weinstube. Feinste Küche. Fischspezialitäten.

Zentralheizung. Autogarage. 2 Minuten von Konstanz.
Portier an allen Zügen. 757

C O R S O
Täglich, abends 8 Uhr, Sonntags 3*/i und 8 Uhr

RIQUETTE
Operette in 1 Akten von Schanzer und Welisch

Musik von OSCAR STRAUSS

Wiederauftreten Olga Bartos -Trau Josef Egger
Auftreten Do a Hrach, als Gast, vom Theater a. d. Wien

Emmy Kreutzer Helmut Krauss

Verführt^
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Der neubestellte Nationalrat
setzt sich unter andern aus folgenden
Berufskreisen zusammen: 40 Regierungsräte

und kantonale Regierungsbeamte, 26
Verbandssekretäre und Präsidenten, 35
Advokaten, 30 Bauern nnd Gewerbetreibende,

3 Privatiers. Nun, das will also
sagcn, daß unser Parlament abwechs-
lnngsweise eine erweiterte Kantonsregierung,

ein größeres Verbandssekretariat,
eine plädierende Prozeßkammer oder ein
Handelsinstitut sei. Hoffen wir nnn aber,
daß die drei Privatiers nicht die Oberhand

erhalten, um so unsern: Parlamente
gar den Stempel einer Privatsache
aufzudrücken.

Jn Italien erregt das Erscheinen eines

Fascisten-Katechismus
allgemeines Aufsehen, weil darin auf die
Frage, was Italien noch fehle, geantwor¬

tet wird: Corsica Nizza Malta
das Tessin und ein Teil Graubündens zc.

Wir Schweizer begreifen das Aufsehen in
Italien nicht, umso weniger, als uns auch
noch Verschiedenes fehlte und wir ja auch

gut so einen Katechismus herausgeben
könnten, ohne daß uns damit irgend
etwas geholfen wäre. Bei uns würden
solche Ausgaben von der Steuerbehörde
mit Luxussteuer belegt, nicht ivegen den:
Lederrücken, sondern wegen dem Inhalte,
was diesen unzeitgemäßen Sport viel zu
stark belasten würde.

Da bei der L a n d s g e m e i n d e von
Appenzell A.-Rh. Landsgemeindebesucher
vor und während des Eidaktes davonliefen,

soll nun die Eidesformel kürzer
gefaßt werden. Es ist auch vorgesehen, ein
schriftliches Gelöbnis einzuführen. Es
wäre sicher überwältigend schön, wenn

unter freiem Himmel jeder sein Gelöbnis
in einem blanen Couvert (wie bei den

Nationalratswahlen) gen Himmel strecken
würde. Immerhin ist der Regiernngsrat
von Außerrhoden auf der Suche nach
einem möglichst kurzen Eidschwur. Im
Gegensatz zu dieser Kürze sollen aber im
selben Kanton und dnrch denselben Ne-
gierungsrat veranlaßt, die Zahnärzte, die
einen amerikanischen Doktortitel zu Hause
haben, nach einem Bundesgerichtsentscheid,

sich stets als Herr amerikanischer
Doktor" titulieren lassen, überhaupt überall

dcn Ursprung ihres Doktortitel
vermerken. Da wird es also iit Zuknnft heißen

Herr U. S. A.-Doktor, meinen Zähnen

geht es nicht, wie es ihnen eigentlich
gehen sollte", oder adje Herr Vereinigte
Staaten von Nordamerika Doktor, sie

schicken mir dann die Rechnung zu, nicht
wahr!" Der Unions Doktor (wie

Kaufleute
ciie im Korten t?xi5ter>?ltsinps sdgespsnnt unct
Mücke gevorcien sind, müssen, um ikre volle
geistige l-elstungstskigkeit 2^rûàugevir>ner>,
vorerst ikren Körper stärken. In Vinziers
lirsit -Lssen? iincien sie einen jungbrunnen,
clem viele Isusencte ciie Lrksltung Ikrer tZe-
suncikeit vercisnlcen.

«Wie rnüM«
LISäl--rII7i.5 pun ^l-ZVl.HW
Q/X>^OI5iIZ ,51-. 1..
k!s.5Q^IcI2 " .-SO

WlMMà
xeliiukix sprecden lernt rn»n
ns.cn interessanter unci leicdt-

issslicder iVIetdocis ciurck
37) drieliicUen ^»2?l7x

I-ernunkerriekt
^rloiz x-»r»ntiert. Söll keierenn.

8peàl8onuls tur Lnglison
Nspill" in l.uüei-n KK6.

Prospekt xexeri kilcicporto.

î 5eltslterz^
bîwàt.

à!5l> bilden I
>à clsde!

tlâàslts
einsacke
oute
Zillige

KiKWît

lim àli vosAsiien zu dmàm

»»» uMM. -Z-
lZettuntsrlagon, k^rauenclou-

îdermorneter, Oiv/e'insprin-
nen, so«?ie -Ile Sânuiiis- unci

8snitàt8 kssvlià'st
Ksssrrisiisìr. 11, ^Uric-ri 4

Preisliste A xrâlis.

Lsannol
Ouïe Xiicke unci ZepIIexte Weine. Stets

iebencle Lacnloreilen. I>Ieu renovierte treuncll. ^irnrner. I>Ieue
Lsriiumige àtoxsrscze Uir ciiv. ìV-cxen. lZenintîcnic. Oel. rel. IS
portier srn Sàdol NiikI. emplietilt sied N. 8Ollll.I.IKV.

.ìt VU/.IIU^VU w. 8LNLI1'I.II^, ?rop.
lîorntortàbles ?»miiien- u. ?sss-rnten-rtote s.n scdönster l.!cxe.
lZierrest»ur».nt Weinstube. Deinste Kiicde. fiscdspe?i»Iit!tten.

Xentrâlbeinunx. ^utox»r»xe. 2 Minuten von Kon»t»ni.

C 0 lì 8 0
lAxlicd, abencls 8 vkr, Sonntsxs Z>/2 unci 8 tilir

Operette in àicten von Scn-rnner unci VVeiiscii
^lusilc von O8Oál? 8?I?àv88

VViecleràuitreten Olxâ kîartos - rrsu ic>sel Lr/xer
àultreten Oo s rirsctr, -ris Last, vorn "rkester s. cl. Wien

>ltIkZrII_8P^^IIk? 1925 lì 4? lVekmea Lie bitte bei öestellunxeri immer suk âen lVebelspslter" kZe^ux!
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